
 
 
Aktuell auch in Deutschland: 

Weltalphabetisierungstag  
„Ich kann nicht richtig lesen und schreiben!“ 
Millionen Menschen weltweit können nicht lesen und schreiben. Daran erinnert die UNESCO jedes Jahr am 
8. September. Für viele Entwicklungsländer ist dies bekannt. Doch womit keiner rechnet: Analphabetismus 
ist auch ein Problem in Deutschland.  
In Hamburg leben schätzungsweise 80 000 deutschsprachige Menschen, die trotz Erfüllung ihrer 
Schulpflicht nur so gut lesen und schreiben können wie Kinder in der ersten oder zweiten Klasse.  
 
Am 13. September 2010 ist Semesterbeginn in der Hamburger Volkshochschule. Auch in den Kursen 
„Lesen und Schreiben für Erwachsene“ werden die freigewordenen Plätze wieder nachbesetzt.  
„Ich kann es nur jedem empfehlen, der Schwierigkeiten mit dem Lesen und Schreiben hat, den Schritt in 
einen solchen Kurs zu wagen. Mir geht es seitdem viel besser. Ich fühle mich sicherer und trete ganz 
anders auf,“ sagt Karin M. und zeigt stolz einen selbstgeschriebenen Text. „Noch vor einem halben Jahr 
habe ich mir nicht vorstellen können, dass ich das hinkriege.“ Margit L. hat die gleichen Erfahrungen 
gemacht: „Ich bin alleinerziehend und muss häufig für meine Kinder etwas aufschreiben. Das hat mich 
immer sehr belastet. Jetzt tue ich es einfach, weil ich gelernt habe, ein kleines Wörterbuch zu Hilfe zu 
nehmen.“ 
 
In einer Zeit mit ständig steigender Arbeitslosigkeit sind Menschen mit Lese- und Schreibproblemen 
besonders benachteiligt. „Wir haben das Ziel, Arbeitslose so zu stabilisieren, dass sie auf Grund ihrer 
verbesserten Lese- und Schreibkenntnisse und mit gewachsenem Selbstvertrauen wieder eine Chance auf 
dem Arbeitsmarkt haben,“ erläutert Almut Schladebach, Mitarbeiterin im VHS-Zentrum Grundbildung.  
 
Die Kurse haben nur 6 - 8 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Dadurch ist sichergestellt, dass jeder 
persönliche Hilfe beim Lernen bekommen kann. Die Kurse finden zweimal wöchentlich vormittags, 
tagsüber oder abends statt. Für ALG 2-Empfänger sind die Kurse kostenlos. 
 
Weitere Informationen und einen Beratungstermin bekommt man unter 
Tel.: 040/4288 677-23 oder im VHS-Haus Billstedt, Billstedter Hauptstr. 69 a. 
telefonische Sprechzeiten: dienstags 10 – 12 Uhr, donnerstags 14 – 16 Uhr 
 
Hinweis: Diese Kurse sind nicht geeignet für Menschen, die Deutsch als Fremdsprache erlernen möchten. 
 
Weitere Informationen:      
Hamburger Volkshochschule  
Dr. Antje von Rein (Presse) 
Schanzenstraße 75 
20357 Hamburg 
a.v.rein@vhs-hamburg.de 
Tel. 040/42841-2777 (Di.-Do.) 
Alle Informationen unter: www.vhs-hamburg.de 
 


